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Präannbel

Für die veräußerung des Hochbunkers am Kuhn$v'1eg g in vi/interhircie ist vc,n cier Bund*sanstall

für rrnmobirienaufgaben (BlmA) eine Ausschre!bung durchgeführt u,rorcren. Die Verkäuferln hat die

slädtehaulichen ZielsÄtzungen'Hanrburgs in die ALÄschreibung für dieses Grundstück aufgenont-

men.

Die Freie und Hansestadt Hamburg begrüßt die umsetzung der städtebaulichen Zieie' die inr

Rahmen des Erhalts und Umbarjs des vorhandenen Bunkers reaiisiert werden' Das Bezirksamt

sterlt eine Befreiung von der ausEewiesenen viergeschossigkeit in Aussicht, wenn sich das vo'-

haben entsprechend der planungs- und bauordnJngsrechttütren Vorschrlften in den städtebauli

chen Kantext einfügt Llnd die stadtebaulichen Ziele iur ctle Nutzr-rng des Bunkers umgesetzt !ver-

den

Am22.iuni2Ü20 wurde das Konzept bei der sitzung des Regtonalausschusses.Eppendort-

Vdinterhude der Bezirksversammlung Hanrburg-Nord ais Tagesordnungspunt 4.i vorgestelit'

Dle Käuferiri verpflichtet sich mit unterzeichnung des Kaufvertrages die in § 2 .genannten 
städ-

tebaurichen ziersetzungen umzusetzen und dieJe verpf{ichtLing auch an eventuese Eigenturns-

rrachfolger weiterzu geben.

Dieser LOI wird tsestandteil des Kaufvertrages zwischen BinrA und Käuterin

§1

Räumlicher GeltunEsbereEch des Lel

Der. räumiiehe Geitungsbereich des vertraEs entspricht riei in Aniage '1 rot umrandeten' ef,tia

8g6 m2 großen Fläcie rnnerhalb des Biocks. Es giit der Baustufenplan Winterhude vom

14.A1.1955 mit der Ausrrueisung Vti4g'

(1)

t2\

(3)

14)

(5)

§2
Städtebauliche Zielsetzungen

50 % der wohnungen werder.l als öffentlich geförderte Mietr,vohnungen hergestellt'

Für die freifinanzieften Wohnungen wird ein mindestens Z0-jähriger Verzicht ab Mietbe-

ginn auf dle Umwandlung in Eigentumslvohnungen zugesichert'

lm Erdgeschoss wirci eine sozraie unci kuiturelle, stadtteilbezogene Nutzi-lng vorgeseiren'

Der Bunker wirri in seiner wesentlichen Kubatur und Er"ssheinungsforrn erhalten'

t-Jie erforCerlichen Abrissarbeiten werden in einem schonenden Verfahren ausgeführt
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§3
Pflie hten der Käuferin

(6) Die Käuferin verpflichtet sich, im vertragsgebiet die Ggslallug und Nutzunq des Bauvor-

habensgemäßderVorgabenaus§2diesesVertragesauszuführen'

(7) GefÖrderler Wohnungsbau

a. Die vorhabenträgerin verpf{ictrtet sich, im Gebäude 50 % Öffentlich gefÖrderte

Mietwohnungen nach oen gettencen Förderbestimmungen der l-lamburgischen ln-

vesiitions- und Fördernan[ ltre; zu errichten. Die Mietpreis- und BeiegungsLrin-

dung beträgt mindestens 2o jahie nach mittlerer Bezugsfertigkeit. Dia mittlere Be-

zugsfertigkeit wird oon oei tf g festgelegt. Der Bauherr verpflichtet sich, einen den

FÖrderrichtlinienentsprechendenF-ÖrderantragbeiderlFBvorBaubegiirnzustel-
len und alle für die BescneiJung ,orru*sichtlüh erforderlichen unterlagen beizu-

fügen. Der Bauherr verpflichleisich, dem Bezirksamt Hamburg-Nord, Fachamt

Stadt- und Landscnaftsptänung vcr Baubeginn eine Kopie des {ggf' vor}äufigen)

Bewilligungsbescheids der IFB vorzulegen.

b. Die tvlieterhÖhung der öffentlich gefordeiter: wohnr-ingen wlrd,.maximal alle 2

Jahre, erstnrals 2 Jahre nä.n n*r,Jgsfertigkeit um maximal0"20€lrn'wFi' erhÖht'

{8)FÜrdiefreifinanziedenWahnungenwirdeinrnindestens20-jährigerVerzrchtabMietbe-
ginn auf die Umwandlung in Eigentumswohnungen zugesichert'

(9) lrrr Erdgeschoss wird elne soziale (derzeit 200 - 2s0 m'fljr eine Kinderpflege-Einrichtung)

und eine kutturelte, stadtteilbezogä** (d*ir*it §tadtte"ilcafÖ) NutzLrng vorgesehen' vor Ab-

schlr:ss des Kaufvertrages ist oieles Ängebot konkret zu beschreiben unri mit Projektpe*-

nern abzusichern. Die Bewerttrng huf in änger Abstlmyung mit dem Bezirksamt Hamburg-

Nord und der Behörde für stadiäniwicr.iuig und wohneinacr' urnfang, Anteil' verbind-

lichkeit und Qiralität z"u erfolgen'

, fräii Der Bunke' wlrd in seiner wesentlichen Kubatur und Erscheinungsform erhalten.
t.:-=-i '
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,,i Die er-forderlichen ALrrissarheiten werden in einem scironenrjen ver-fahren ausgefühtt'

L**"-' zirm Schuiz der umliegenden Bausubstanz und Ber,^lohner r,nlährend der Urnbauarbeiten'

§3

Veräußerung von Grundstück und Gebäude, Reehtsnaehfolge

Für den Fall, dass die Käuferin das vorhaben oderTeile davon veräußert' und dabei nicht

setbst verpflichtet bleibt, das Vorhaben ,u Lrstellen, verpflichtet sie sich' die irr diesem LOI

vereinbarten Pflichten, scweit sie nicht bereits van der Käuferin erfülit l^rurden' einem

Rechtsnachfolger weiterzu geben'

D!e \"/eräußerung ces Vorhabengruncstückes oder Teilen des r/or"hahengrundstückes rst

f-tamOurg fÜr 20 Janre ab Mietbeginn im Vorwege mitzuteilen'

(1)

(2)
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§7
Haftungsatlsschluss

Fur durch dre Verietzr:rrg eines Betiiebs- ader Geschälisgeheirlnrsses h*ider veröffent

lichung i*r lnformatlonsiegisler *der f-Jerausgabe aui A.ntrag naeh r]enr H{-rbTC entsle-

henCe'schaden haftet naärburg nur het Vorsalz *Cer grober Fahriässigkeit"

§8
Ha m burg i$she$ Trans parenzgesete

Der Käuferin ist bekanni, dass dieser LCI iin lnformationsregister lu".h. d?r l'lamburgisch*n

TransparenzEessE {HmbTG) veröffentlicht vuircJ. cleritber lrinaiis ist eine verÖffentlichung tlieses

r_oi gegenriber urittän inr Rahnren cies Rectrts arii öffeniirche Zugarrgiichnraclluttg g1*mäß dein

HrnbTG in der l.assung vam 18. J,*ni 2012 durch daS Bezirksamtohne hesondere zustimnrung

cier Käuferin bzw. riervon ihr h:eauftragten Dritten unc c,hir* zusatzli**e Kosten a*l alle I'lulzungs-

arien rl*glich.
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Harnburg, . "$ *1-t I

{komnr. Dezernent}

Freie und Hansestadt Hamb*rg

BeziftsamtHamburg.Nai.d,DezernatWirtschaft,BauenundUnrwelt

Ausfedigungen für:

1 Rut"idesansiaitfür l,"nmobillenaufgaben

?' Baz-irksamt Hamrrurg-Nord, Dezernat Wrrtsehaft, Bauen u nri Umrvelt.

Fachamt Stadt- unC Landschaftsplanung

3. Bezirksamt Hamburg-Norrj. Dezernat wirtschaft. Bar-ten irnd ulnu;elt Fachamt sauprüfung

4. Beliörce für Stadtentwickli;ng und Umwelt' \IJSB

l-).l-andesbetriehfurlnrmobillenundGr''lnriuerrl'lÖgen

S. KWS Grur:dstÜcksgesellschaft Gmbt.i & Co' KG

Hamburs, :f 'd A* .2.A 2;
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